
Anmeldung und Kontakt

Anmeldung bis 25.04.2018 
unter Angabe Ihres Namens sowie ggf. den Namen 
weiterer mit anzumeldender Teilnehmer an: 

BULE Transfer S-H
ALR e.V.
E-Mail: info@alr-sh.de 
Tel. +49 (0)4347 704-800
Fax +49 (0)4347 704-809

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

Veranstalter:
Akademie für die Ländlichen Räume
Schleswig-Holsteins e.V.
Hamburger Chaussee 25
24220 Flintbek

Mit finanzieller Unterstützung von:

Tagungsort:
Kulturzentrum Hohes Arsenal
Arsenalstr. 2–10
24782 Rendsburg

LandInitiativen in Schleswig-Holstein - 
Ehrenamtliches Engagement in der
Flüchtlingsintegration

Freitag, 04. Mai 2018
16.00 Uhr

Kulturzentrum Hohes Arsenal
Rendsburg

Schwerpunkte:

Vorstellung und Austausch der schleswig-holsteinischen
Projektträger der „500 LandInitiativen“
Ehrenamtliche Projektarbeit in der Flüchtlingsintegration
in Schleswig-Holstein
Aktuelle und zukünftige Fördermöglichkeiten des 
Bundes im Bereich Ländlicher Entwicklung

Zielgruppen / Teilnahmekreis:

Projektträger der „500 LandInitiativen“
Interessierte und Fachpublikum aus den Bereichen

• Ländliche Entwicklung
• Integration
• Ehrenamt

Haupt- und ehrenamtlich Engagierte aus den Bereichen
Dorf- und Regionalentwicklung und Soziales

BULE Transfer S-H

Die BULE-Transferstelle S-H wurde zum 1. Oktober 
2017 eingerichtet, um die Fördermittel des Bundes-
programms Ländliche Entwicklung auf Landesebene
möglichst effektiv zu nutzen. Die Kernaufgaben be-
stehen dabei in der 

• Informationsarbeit in Schleswig-Holstein 
• Motivation und Beratung von potentiellen 

Projektträgern wie Kommunen, Vereinen oder 
Initiativen 

• Vernetzung von Akteuren 
• Förderung des Erfahrungsaustausches
• Intensivierung der Kommunikation zwischen 

Bundesebene (BMEL, BLE) und Landesebene.



Programm

16.00 Uhr Eintreffen der Gäste

16.30 Uhr Begrüßung
Hermann-Josef Thoben
Vorsitzender der ALR

Grußworte
Torsten Geerdts
Staatssekretär im Ministerium für Inneres, 
Ländliche Räume und Integration

Perspektiven der Förderung ländlicher 
Entwicklung unter Einsatz von Bundes-
mitteln
Vertreter des Bundes (angefragt)

Vertreter der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung

Kurzvorstellung der BULE 
Transferstelle S-H
Catriona Lenk
BULE Transfer S-H der ALR

17.30 Uhr Präsentationen der 
„500 LandInitiativen“- Projekte aus 
Schleswig-Holstein

Im Anschluss:
Projektbörse mit Posterpräsentation
und Austausch bei Getränken und 
Imbiss

20.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die 500 LandInitiativen

Bundesweit über 800 Förderanträge für Projekte zur
Flüchtlingsintegration haben die BLE im letzten Früh-
jahr erreicht  – ca. 700 davon haben eine Zuwendung
erhalten. Die Zuwendungsempfänger kommen aus
den Bereichen:

Auswertung von 740 Anträgen durch BLE / BMEL

Die ehrenamtlich geführten Initiativen engagieren sich
mit ihrer Förderung in den Themen:

• Bürgerschaftliches Engagement
z.B. gemeinsamer Ausbau/Erhalt von Gemeindeei-
gentum, Spielplatzbau, Anlegen von Wanderwegen

• Praktische Lebenshilfe
z.B. Kulturaustausch, Pantenschaften/Mentoring für
Einkauf, Arztbesuche und Behördengänge

• Kultur und Sport
z.B. gemeinsame Veranstaltungen, interkulturelle 
Aktivitäten, Zuschüsse für Instrumente

• Netzwerkstrukturen
z.B. Unterstützung der ehrenamtlichen Projektlei-
tung, Erfahrungsaustausch zwischen ehrenamtlichen
Projektinitiatoren im ländlichen Raum

500 LandInitiativen – 

Förderung für ehrenamtliches Engagement zur 
Integration von Flüchtlingen

Anfang 2017 rief die Bundesanstalt für Landwirtschaft
und Ernährung (BLE) im Rahmen ihres „Bundespro-
gramm Ländliche Entwicklung“ bürgerschaftliche Initiati-
ven dazu auf, sich mit Projekten oder Maßnahmen zur
Integration von Flüchtlingen im Ländlichen Raum für
eine Förderung von bis zu 10.000 € zu bewerben. Die
BLE wollte mit dieser Fördermaßnahme dazu beitragen,
Integrationsarbeit vor Ort noch wirksamer zu gestalten
und die ehrenamtliche Arbeit zu erleichtern. 

Insgesamt rund 700 Initiativen aus ganz Deutschland
haben eine Förderung erhalten – 61 davon allein aus
Schleswig-Holstein.  Dies bestätigt das große Engage-
ment, das unser Bundesland seit Beginn der Flüchtlings-
krise zeigt. Dieses Engagement möchten wir gerne
würdigen, sichtbar machen  und gleichzeitig einen Er-
fahrungsaustausch zwischen den Projektbeteiligten in
Schleswig-Holstein ermöglichen.

Im ersten Teil der Veranstaltung informieren wir anläss-
lich der Regierungsbildung auf Bundesebene über die
neuen Perspektiven der Förderung ländlicher Entwick-
lung. Der zweite Teil zeigt die Praxis: Am Beispiel der
„500 LandInitiativen“ stellen Projektträger aus ganz
Schleswig-Holstein ihre ehrenamtliche Initiative vor. Im
Anschluss besteht, bei einem kleinen Imbiss, für Projekt-
träger und Teilnehmer die Möglichkeit für Gespräch und
Austausch. 


